
 

  

Suppenfest in der Wrangelstraße (Foto: ASUM GmbH) 

Quartiersmanagement‐Gebiet 
Wrangelkiez 
 
Vorrangige Bebauungsart / Infrastruktur 
Hochverdichtetes,  durch  Blockrandbebauung  geprägtes  innerstädtisches 

Gründerzeitquartier; gute Erschließung durch ÖPNV 

 

Entwicklungsziele, Leitbild 
Ziel ist es, bezahlbaren Wohnraum für alle Bevölkerungsschichten zu erhal‐

ten. Der Kiez  ist weiterhin geprägt durch eine sozial und kulturell sehr ge‐

mischte Bewohnerschaft. Viele Bewohner/innen profitieren vom  internati‐

onalen Charakter des Wohngebietes. Der Wrangelkiez zeichnet sich durch 

ein  starkes  bürgerschaftliches  Engagement  seiner  Bewohner*innen  aus. 

Schulen  sowie  Kinder‐  und  Jugendeinrichtungen werden  in  ihrem  hohen 

qualitativen Anspruch unterstützt. Das deutlich gestiegene Image der Schu‐

len ist ein wichtiger Faktor der Wohnortentscheidung von Familien und dein 

Motor  der  Quartiersentwicklung.  Die  stark  entwickelte  Kreativwirtschaft 

behauptet sich auf lokalen und internationalen Märkten. 

 

Verstetigungsstrategie (01.01.2014 bis 31.12.2015) 
Ziel  ist,  im Wrangelkiez die durch das Quartiersmanagement aufgebauten 

Netzwerke und erfolgreichen Projekte ab 2016 in Regelstrukturen kommu‐

naler Daseinsfürsorge zu überführen. 

 

Nachbarschaftshaus  Centrum  (NHC)  als  Anlaufstelle  und  Netzwerk‐

knoten unterstützen und stärken 

Strukturelle  Stärkung  der  Bildungsinitiative  „Wrangelkiez  macht     

Schule“  (Qualifizierung und Fortbildung; erfolgreiche Bildungsprojekte 

als  Schlüsselprojekte  sichern;  Infrastrukturelle  Unterstützung  der        

Einrichtungen) 

Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements  (Aufbau eines Be‐

wohnergremiums unterstützen; Selbstorganisationskräfte fördern) 

Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements  (Aufbau eines Be‐

wohnergremiums unterstützen; Selbstorganisationskräfte fördern) 

Stärkung  der  Stadtteilkommunikation  (Stärkere  Vernetzung  fördern; 

Bestehende bürgerschaftlich getragene Stadtteilkommunikation unter‐

stützen; Stadtteilzeitung) 

Einbindung  der  Kreativwirtschaft  in  die  soziale  Quartiersentwicklung 

(Etablierung einer dauerhaften Organisationsstruktur)  

 

 

 

 

 

 

Stand: Oktober 2014 

Bezirk: 
Berlin Friedrichshain‐Kreuzberg 
 
Gebietsgröße: 
46,44 Hektar 
 
Gebietsfestlegung: 
SB 30.03.1999 
Verstetigungsphase 
Gebiet der Sozialen Stadt gemäß  
§ 171e BauGB 
 
Bewilligte Programmmittel seit Gebiets‐
festlegung: 
8.164 T€ (Stand 31.12.2013) 
 
Gebietsbeauftragter (QM‐Team): 
ASUM ‐ Angewandte Sozialforschung und 
urbanes Management GmbH 
 
Bevölkerungsstruktur : 
(Stand: 31.12.2013) 
          QM     Berlin 
Einwohner*innen:  12.264    3.517.424 
Migrant*innen:    48,25%    26,99% 
Transferleistungs‐ 
bezieher*innen:    23,05%    13,97% 
Arbeitslosenanteil:  8,72%    5,71% 

 
Kontakt: 
www.quartiersmanagement‐
wrangelkiez.de 
qm.wrangelkiez@berlin.de 


